
Aus 20minuten: Harley-Fahrer auf waghalsiger Flucht vor der Polizei über 23 Kilometer  

Wer hätte das gedacht: Mit den neusten Harleys kann man sogar vor der Polizei flüchten! 

Nun, angekündigt hat Harley in 

seinem Newsletter «Freedom Post» 

bereits am 4.Mai dieses Jahrs, dass 

man sich nun vor schnellen Harleys in 

acht nehmen muss: War die Schräg-

lagen-Freedom in Rechtskurven auf 

bisher etwa 25 Grad beschränkt 

wegen der Auspuffanlage, welche 

zwei übereinander liegende, von der 

japanischen Konkurrenz oft kopierte 

Auspuffrohre hat, so sollen sie nun 

den anderen Töfffahrern das Fürch-

ten, oder vielleicht den Furchtlosen 

unter den Harley-FahrerInnen eine 

alltagstaugliche Schräglage lernen. 

Doch irgendwie muss ich im Töffgeschichts-Unterricht schlecht aufgepasst haben, denn 

im Werbetext heisst es, dass sie die Adrenalin-verpuffenden Maschinen an den in den 

50er Jahren sportlichen KHR-Modellen abgeguckt haben. Denn laut meiner bisherigen 

Geschichtsauffassung war es eben die Unsportlichkeit der Harley-Maschinen, wenigstens 

derjenigen der Polizei, die allen übrigen, vorab den englischen Einzylindern, oder auch 

den italienischen Maschinen (Ducati Scrambler) mit ihrer grösseren Schräglagenfreiheit 

die grosse Popularität verschaffte, weil man die Polizei damit abhängen konnte. Schön 

aufgezeigt wurde dies im Töff-historischen Film «The wild one» mit Marlon Brando! 

 

Nun zum eigentlichen Grund meines heutigen Essays: In 20 Minuten erschien eine Mel-

dung, dass ein 25jähriger Harley-Fahrer statt wie von der Polizei verlangt anzuhalten 

eben auf die Tube gedrückt hat und ihr von Winterthur-Töss bis nach ZH-Höngg davon 

gefahren ist. Allerdings wurde er trotzdem geschnappt, verfügte über keinen Führer-

ausweis, fuhr mit gestohlenem Nummernschild und konnte nichts aussagen darüber, 

wem die von ihm gefahrene Harley gehört. Allerdings dürfte er wohl so oder so in der 

Harley-Gemeinde Kult-Status erreichen und ich weiss nicht, ob die 23 Kilometer lange 

Flucht dort bereits Guiness-Bucheintrags-verdächtige Länge hat – für eine Harley! 

 

Lies auf der nächsten Seite den vollständigen Bericht aus der 20minuten-Reportage oder 

hole ihn Dir selbst im Internet: http://www.20min.ch/schweiz/zuerich/story/25017085 

 

Zürich-Oerlikon, 14.Juli 2016 Urs Tobler, 1.NUR-Töff-Fahrlehrer der Schweiz 



 


